
 

Wir bedanken uns bei allen, 
die das Projekt „Raum für 
Kinderträume“ in diesem  
Jahr tatkräftig unterstützt 

und damit auch die  
Spandauer Spielplatztage 

ermöglicht haben.

Das Jahr neigt sich dem 
Ende und wir wünschen Ihnen 

eine schöne Adventszeit, 
eine weiße Weihnacht und 

einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2023.

Nach den Ergebnissen der Kinderbeteiligungen für die Spielplätze 
Pfarrer-Theile-Straße (Staaken) und Am Kinderdorf/Windmühlenberg 
(Gatow) wurden unterschiedliche Firmen mit dem Umbau der Spiel-
plätze beauftragt.

Auf beiden Spielplätzen sind die alten Spielgeräte bereits abgebaut 
und die Montage der neuen Spielgeräte wird voraussichtlich im Früh-
jahr 2023 abgeschlossen sein.    

Mit dem Projekt „Raum für Kinderträume“
macht Spandau öffentliche Spielplätze  

sauberer, sicherer und schöner!
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Umgestaltungen 
von zwei Spielplätzen

Modell zum Spielplatz 
Am Kinderdorf/

Windmühlenberg

Bleiben Sie gesund und nutzen Sie mit 
ausreichend Abstand zu anderen Perso-
nen die Spiel- und Freizeitsportangebote 
in Spandau. 
Alle öffentlichen Spiel- und Bolzplätze 
sowie Bewegungsflächen und Aktivplätze 
vom Bezirk Spandau sind im Internet unter 
www.raum-fuer-kindertraeume.de ausführ-
lich beschrieben. Reinschauen lohnt sich, 
denn das nächste tolle Spielangebot liegt 
gleich in der Nähe!
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In diesem Jahr führte das Projekt 
„Raum für Kinderträume“ den Mal- 
wettbewerb „Mein Spielplatz-

Wunschzettel“ mit freundlicher Unterstüt-
zung der Florida-Eis Manufaktur GmbH 
durch. Es konnten Bilder zum „Lieblings- 
Spielplatz“ gemalt werden und bis Ende 
August 2022 in den Wettbewerb eingereicht 
werden. Eine Jury hat über die vielen Spiel-
platzbilder Ende September entschieden.
Mitte November wurden die Gewinner:innen 
geehrt und die Siegerin wünscht sich eine 
Verbesserung auf dem Spielplatz zwischen 
Helma-Bogen und Adelheid-Poninska-Stra-
ße (Staaken). Es wird geprüft, ob ein Satelli-
ten karussell auf diesem Spielplatz ergänzt 
werden kann. 

Das Siegerbild des Wettbewerbs

Malwettbewerb „Mein Spielplatz-Wunschzettel“

Gewinner*innen geehrt

Wir werden 
unterstützt von

Die Ausbildung des Straßen- und 
Grünflächenamtes baut ein Boden-
labyrinth im Spektepark auf der 

Grünfläche östlich der Beachvolleyballfelder 
und dem Kletterfelsen.
Die Bauarbeiten werden voraussichtlich Ende 
dieses Jahres abgeschlossen sein.

Baustart für  
das Labyrinth 
im Spektepark

1. Platz 

50 E Eisgutschein

2. Platz 25 E Eisgutschein

3.-5. Platz je  10 E Eisgutschein

und bis zu 1.000 E  

für eine Ver besserung/Aktion  

auf einem öffentlichen  

Spandauer Spielplatz  

Deiner Wahl.

Malwettbewerb
„Mein Spielplatz-Wunschzettel“

Male Deinen Lieblingsspielplatz. Wie müsste er aussehen 

und welche Spielmöglichkeiten soll es dort geben? 

Eine Jury entscheidet über die eingereichten Bilder 

und prämiert die Gewinner. Wir wünschen allen  

Teilnehmenden viel Freude und Erfolg!

Einsendeschluss: 30. Juli 2022

Teilnahmebedingungen: 

www.raum-fuer-kindertraeume.de

Bildeinsendungen: Stichwort „Malwettbewerb” 

unter Angabe Deines Namens und Alters

per Post: Bezirksamt Spandau von Berlin,  

Abt. Bauen, Planen, Umwelt- und Naturschutz 

Otternbuchtstraße 35, 13599 Berlin 

per E-Mail: wettbewerb@raum-fuer-kindertraume.de

persönlich: Florida Eis, 

Klosterstraße 15, 13581 Berlin  

Es werden coronabedingt  

keine Malvorlagen und  

Stifte zur Verfügung gestellt.  


